
Nur wer Wasser hat, kann überleben. Deshalb bohrt 
KOLPING in den Dürreregionen Afrikas Brunnen oder baut
Zisternen sowie Tanks zur Regenwasserspeicherung.
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Alles erhaltene Geld kommt in voller Höhe diesem Projekt zugute,
da unsere Besuche mit ehrenamtlichen Helfern erfolgen.

Vielen Dank für Ihre Spendenbereitschaft!

Mühsames Wasserholen entfällt
Die Zisternen und Tanks besitzen den Vorteil, dass sie
meist direkt neben dem Haus stehen. Dadurch wird das
tägliche Wasserholen vom Brunnen überflüssig. 
In Afrika ist das traditionell die Aufgabe von Frauen und
Kindern. Bereits Fünfjährige schleppen die schweren
Kanister auf dem Kopf – oft kilometerweit und mehrere
Stunden am Tag. 

In dieser Zeit können die Frauen nicht auf dem
Feld arbeiten. Die Kinder gehen nicht zur Schule.
Steht das Wasser direkt neben dem Haus, bleibt
mehr Zeit für Feldarbeit und Schule.

Immer mehr Menschen erhalten durch Kolping
Zugang zu sauberem Wasser und können ihre
Hygiene- und Gesundheitssituation erheblich
verbessern. Das Wasser aus der Zisterne ist 
sauber, bestätigt die Kleinbäuerin Jenita aus
Tansania. Sie haben auch keinen Typhus mehr
und die Würmer- und Durchfallerkrankungen
sind sehr viel seltener geworden.

Helfen Sie durch Ihre Spende mit,
dass es sauberes Wasser für Alle gibt.

Nikolausgilde der
Kolpingsfamilie Ettlingen

Zisternen und Brunnen sichern 
sauberes Wasser in Afrika

     


